
Am 18. Januar startet die 
Kulturbuchhandlung Wortreich
ein Kinoangebot für Kinder.
Mit «Titeuf», dem Trickfilm
über den Lausbuben aus dem
Comic, soll es unterhaltsam 
für Klein und Gross losgehen. 

Von Claudia Kock Marti

Glarus. – «Wir wollen probieren, ob
ein regelmässiges Kinderkino in Gla-
rus auf Anklang stösst», sagt Christa
Pellicciotta von der Kulturbuchhand-
lung Wortreich zu ihrem jüngsten Pro-
jekt. Neben den ausgewählten Studio-
filmen und dem Seniorenkino einmal
pro Monat soll nun auch regelmässig
ein «lässiger Kinderfilm» gezeigt wer-
den. Die Idee dafür tragen die Buch-
händlerin und ihr Team schon lange
mit sich herum. Im Rahmen der Akti-
on Ferienspass habe sie schon Filme
für Kinder gezeigt. Das Echo sei gut

gewesen. «Zu Hause gibt es nie die At-
mosphäre wie beim gemeinsamen Ki-
noerlebnis» weiss Pellicciotta.

Gezielt gute Kinderfilme zeigen
Bestärkt habe Pellicciotta auch das
positive Echo, das eine Filmvorfüh-
rung für Kinder und Erwachsene im
Güterschuppen letzten Sommer aus-
löste. «Jetzt testen wir, ob das Bedürf-
nis für ein Kinderkino in Glarus vor-

handen ist.» Kinderfilme und -kino
seien Teil der Kinderkultur. Klar ist für
die Wortreich-Veranstalter, dass sie
«gute Kinderfilme» in ihr Programm
nehmen wollen. Das seien Filme, die
Raum liessen für Kinderträume und
-sehnsüchte und das kindliche Be-
dürfnis nach Spass, Abenteuer, Fan-
tastischem und Mär chenhaftem. Es
sollen Geschichten und Inhalte ange-
boten werden, die Kindern Antwor-
ten auf ihre Fragen geben.

Die Auswahl soll abwechslungs-
reich und für diverse Altersgruppen ab
Primarschulalter sein. Sechs Filme –
das Wortreich-Team gibt bei jedem
Film eine Altersempfehlung ab – sind
bis Juni programmiert. Gezeigt wer-
den sie jeweils am Samstag um 16.30
Uhr; der Eintritt beträgt 10 Franken.
Die Filme können die Kinder allein
oder mit den Eltern anschauen. Auch
die Erwachsenen sollten ihren Spass
daran haben, findet auch Wortreich-
Praktikantin Johanna Lehmann.
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Fr. 2’000.– für ein über acht Jahre altes Fahrzeug und Fr. 1’000.– für ein Fahrzeug unter 8 Jahren.
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Mit Klimaanlage Radio-CD ESP Neuem PureTech-Motor

Mehr als 1’000 Fahrzeuge unter carstore.citroen.ch verfügbar.
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Bei den Impronauten entscheidet allein das Publikum
Vier Schauspieler, ein 
Musiker, ein Spielleiter 
und null Vorbereitungszeit – 
das sind die Impronauten.

Von Jessica Loi

Glarus. – Ein ganz anderes Theaterer-
lebnis bescherten am Samstag die vier
Basler Impronauten den rund 40 Zu-
schauern im Holästei. Der Spielleiter
gibt lediglich einige Vorgaben für ein
Stück, das Publikum liefert die Stich-
wörter dafür. So haben die Darsteller
beispielweise mit der Vorgabe «Ge-
bärdendolmetscher» und den Stich-
wörtern «Zoodirektor» und «Läuse» 
ein fünfminütiges Stück vorgespielt –
mit verblüffender Improvisation und 
viel Allgemeinwissen. Insgesamt er-
gab das anderthalb Stunden Spass für
Zuschauer und Schauspieler. Immer neu: Das Stück verläuft nach Stichwörtern der Zuschauer. Bilder Jessica Loi
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Jetzt kommt das Kino für die Kinder
Glarus. – Am Samstag, 18. Januar,
um 16.30 Uhr, macht der freche und
fantasievolle Titeuf den Anfang. Er
ist schwer verliebt in das schönste
Mädchen auf dem Schulhof – Nadja.
Alle Kollegen dürfen zu ihrer Party,
nur Titeuf hat keine Einladung erhal-
ten. Zu allem Übel wollen sich Ti-
teufs Eltern auch noch für eine Weile
trennen. Titeuf versteht überhaupt
nichts mehr, und die Ratschläge sei-
ner Kollegen sind auch keine grosse
Hilfe. Mit viel Fantasie leitet er alles
in die Wege, um sowohl an die Ge-
burtstagsparty zu kommen als auch
seine Eltern wieder zusammenzu-
bringen. Empfohlen ab 10 Jahren.

Weiter geht es am Samstag,
22. Februar, für die Kids ab sechs,
wenn der Bilderbuchklassiker von

Tomi Ungerer, «Die drei Räuber»,
als Zeichentrickfilm gezeigt wird.

«Clara und das Geheimnis der 
Bären» läuft am Samstag, 22. März.
Den Spielfilm von Tobias Ineichen
empfiehlt das Glarner Kinderkino
ab neun Jahren. 

Am 26. April heisst es Film ab für
«Kletter-Ida» von Hans Fabian Wul-
lenweber, ebenfalls empfohlen ab
neun Jahren. Ida und ihre Freunde
tun alles, um für Idas kranken Vater
das Operationsgeld zu bekommen. 

Am 24. Mai dann ist «Der kleine
Nick» zu sehen, der seine eigene
Strategie entwirft, als seine Eltern
ein weiteres Kind planen. Und am
Samstag, 21. Juni, wird sich alles um
Mika und «Das Pferd auf dem Bal-
kon» drehen. (ckm)

«Titeuf», «Kletter-Ida» und mehr

«Titeuf» zum Anfang: Im Wortreich
wird das Kinderkino eröffnet.

Bild Claudia Kock Marti


